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Petition
an die Landessynode und die Kirchenleitung
der Evangelischen Landeskirche Sachsens

Kirche von unten sta1 Zentralisierung – 
Keine übereilte Strukturreform!

Die Evangelisch-Lutherische Landeskirche Sachsens steht vor großen Veränderungen. Mit dem Zwi-
schenbericht „Kirche im Wandel“ liegt ein umfassender Entwurf vor, der vor allem auf größere, zentrali-
sierte Strukturen setzt. Doch viele Gemeinden erleben bereits: Je größer die Einheiten, desto weniger 
Nähe – und desto weniger Raum für beziehungsgetragenes Gemeindeleben.
Wir sind überzeugt: Der Weg in immer größere Strukturen ist nicht alternativlos.
Mit unseren 14 Thesen für eine Kirche von unten haben wir eine Alternative vorgelegt:

• näher an den Menschen,
• stärker in der Gemeinde verwurzelt,
• subsidiär,
• vertrauensbasiert,
• theologisch klar begründet.

Eine Beschlussfassung über eine weitere Strukturreform durch die Landessynode bedarf zunächst
• der Evaluation der bisherigen Strukturreformen,
• der Diskussion in den Kirchgemeinden,
• der Anhörung aller relevanten Gruppen und Meinungen sowie der ausführlichen Abwägung 

durch die Landessynode.

Deshalb fordern wir:
1. der Landessynode für einen langfristigen Prozess die erforderliche Zeit zu geben.
2. Alternative Ansätze, wie die der Basisinitiative Kirche von unten, sollen durch Kirchenleitung 

und Landessynode gleichberechtigt in den Entscheidungsprozess einbezogen werden.
Alle Glieder unserer Landeskirche – Gemeindeglieder sowie Haupt- und Ehrenamtliche – sollten über 
mehrere Zukunftswege beraten und entscheiden können, staä nur über einen einzigen Reformvor-
schlag, der befürchten lässt, dass die Kirchgemeinde vor Ort weiter entrechtet, enteignet und entfrem-
det werden könnte.

• Mit Go1vertrauen staä Strukturangst wächst Mut zu neuen Wegen.
• Mit Vertrauen in die Kirchgemeinden vor Ort entsteht Kreativität, Verantwortung und Engage-

ment – auch und erst recht bei sich reduzierenden finanziellen Möglichkeiten.
• Mit echter Beteiligung, d.h. Übertragung von Verantwortung und Entscheidungsbefugnissen 

an die Kirchgemeinden vor Ort kann unsere Kirche lebendig bleiben – nicht trotz kleinerer 
Strukturen, sondern gerade wegen ihnen.

Darum bi1en wir um Ihre Unterstützung: Unterzeichnen Sie diese Petition online oder auf Papier. Ge-
ben wir Kirche von unten die Chance, als gleichwertige Option in die Zukunftsdeba1e unserer Landes-
kirche einzutreten. Bi1e teilen Sie diesen Aufruf in Ihren Gemeinden und Kreisen!
Gern laden wir Sie zudem herzlich zur konkreten Mitarbeit bei unseren (oft virtuellen) Initiativkreistref-
fen ein. Jede(r) ist willkommen. Wir sind eine Gruppe vieler Ehren- und Hauptamtlicher und diskutieren 
in Themen-Arbeitsgruppen die organisatorischen, finanziellen, rechtlichen und viele weitere Aspekte 
von Kirche von unten. Schreiben Sie uns einfach eine Email an email@kirchevonunten.de.
Petition auf www.openpetition.de/!kvu   - weitere Infos und Mitmachen unter www.kirchevonunten.de


